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1. Geltungsbereich 

1.1. Für die Geschäftsbeziehung zwischen KLIMAKELLER Beatrix Hansl, Inhaber: 
Beatrix Hansl, Dreikreizstraße 44, 3163 Rohrbach an der Gölsen (nachfolgend 
„Verkäufer“) und dem Kunden (nachfolgend „Kunde“) gelten ausschließlich die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der 
Bestellung gültigen Fassung. Kunden im Sinne der vorliegenden allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) können sowohl Verbraucher als auch Unternehmer 
sein. 

1.2. Sie erreichen uns unter 004366488269901 für Fragen, Reklamationen und 
Beanstandungen zu unseren Bürozeiten sowie per E-Mail 
unter office@klimakeller.at 

1.3. Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen 
noch ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 
Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige 
Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. Eine rechtsfähige 
Personengesellschaft ist eine Personengesellschaft, die mit der Fähigkeit 
ausgestattet ist, Rechte zu erwerben und Verbindlichkeiten einzugehen 

1.4. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, 
der Verkäufer stimmt ihrer Geltung ausdrücklich zu. 

2. Angebote und Leistungsbeschreibungen 

2.1. Die Darstellung der Produkte im Online-Shop bzw. auf unsrer webpage stellt 
kein rechtlich bindendes Angebot, sondern eine Aufforderung zur Abgabe einer 
Bestellung dar. Leistungsbeschreibungen in Katalogen sowie auf den Websites des 
Verkäufers haben nicht den Charakter einer Zusicherung oder Garantie. 

2.2. Alle Angebote gelten „solange der Vorrat reicht“, wenn nicht bei den Produkten 
etwas anderes vermerkt ist. Im Übrigen bleiben Irrtümer vorbehalten. 
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3. Bestellvorgang und Vertragsabschluss 

3.1. Der Kunde kann aus dem Sortiment des Verkäufers Produkte unverbindlich 
auswählen. 

3.2. Über die Schaltfläche „Kellerangebot anfordern“ gibt der Kunde eine Anfrage 
zum Kauf der Waren ab.  Die Anfrage muss mindestens folgende Daten enthalten: 
Rechnungsanschrift, Lieferanschrift, Telefonnummer, Mailaddresse 

3.3. Der Verkäufer schickt daraufhin dem Kunden ein Angebot über das gewünschte 
Produkt, sowie die tagesaktuellen (können sich täglich ändern) Frachtkosten zur 
Lieferanschrift, per E-Mail zu. 

3.4 Die Annahme der Kunden-Bestellung und somit der Abschluss des 
Kaufvertrages erfolgt innerhalb von 2 Tagen durch schriftliche Bestätigung (z.B. E-
Mail), in welcher der Verkäufer die Ausführung der Bestellung bestätigt 
(Auftragsbestätigung). 

3.5. Die Bezahlung erfolgt als Vorkassezahlung, damit kommt der Vertrag mit der 
Bereitstellung der Bankdaten und Zahlungsaufforderung zustande. Wenn die 
Zahlung trotz Fälligkeit auch nach erneuter Aufforderung nicht bis zu einem 
Zeitpunkt von 10 Kalendertagen nach Absendung der Bestellbestätigung beim 
Verkäufer eingegangen ist, tritt der Verkäufer vom Vertrag zurück mit der Folge, 
dass die Bestellung hinfällig ist und den Verkäufer keine Lieferpflicht trifft. Die 
Bestellung ist dann für den Käufer und Verkäufer ohne weitere Folgen erledigt. 

3.6. Wir behalten uns vor, auch nach Vertragsschluss eine Bonitätsprüfung 
durchzuführen und bei negativem Ergebnis vom Vertrag zurückzutreten. Den 
Rücktritt behalten wir uns auch für den Fall vor, dass die Ware für einen Zeitraum 
von mindestens vier Wochen nicht verfügbar ist oder Datenfehler vorliegen, 
aufgrund derer wir Ihre Bestellung nicht ausführen können. 

 

4. Preise und Versandkosten 

4.1. Alle Preise, die auf der Website des Verkäufers angegeben sind, verstehen sich 
einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

4.2.  Die Anlieferung von KLIMAKELLER erfolgt per Planen- LKW ohne Ladekran, der 
Kunde muss für eine geeignete Zufahrtsmöglichkeit sowie ein geeignetes 
Abladegerät (zum Beispiel ein Stapler) sorgen Bei unseren Angeboten ist eine 
viertel Stunde Entladezeit im angegebenen Preis enthalten. Bei einer unzureichend 
befahrbaren und/oder schlecht vorbereiteten Zufahrtsmöglichkeit, gehen 
diesbezüglich entstehende Verzögerungen bzw. Behinderungen der Versetzleistung 
zu Lasten des Kunden. In diesem Fall behalten wir uns vor, für jede weitere halbe 
Stunde der Versetzleistung Mehrkosten in Höhe von 50,00 Euro zzgl. 
Mehrwertsteuer zu berechnen. 
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5. Lieferung, Warenverfügbarkeit 

5.1. Der Kunde versichert, die richtige und vollständige Lieferanschrift bei seiner 
Bestellung angegeben zu haben. Sollte es aufgrund fehlerhafter Adressdaten zu 
zusätzlichen Kosten bei der Versendung kommen – etwa erneut anfallende 
Versandkosten -, so hat der Kunde diese zu ersetzen.  

5.2. Ist der Kunde Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 
zufälligen Verschlechterung der Ware auf ihn über, sobald die Sendung an die für 
den Transport ausführende Person übergeben worden ist. 
Bei Verbrauchern geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware beim Versendungskauf mit der Übergabe der 
Kaufsache an den Verbraucher auf diesen über. 

6. Zahlungsmodalitäten 

6.1. Die Zahlung erfolgt als Vorauskasse. Die Vorauszahlung ist sofort nach 
Rechnungseingang fällig. 

6.2. Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag Ihrer Rechnung unter Anführung der 
Rechnungsnummer auf unser nachfolgendes Konto:  

Kontoinhaber:  KLIMAKELLER Beatrix Hansl 

IBAN:    AT84 3258 5000 0879 5486 

UID:    ATU 6352 9444 

 

7. Eigentumsvorbehalt 

7.1. Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben die gelieferten Waren im Eigentum 
des Verkäufers. 

7.2. Für Unternehmer gilt abweichend von Ziffer 7.1. folgendes: 

a) Wir behalten uns das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus der laufenden Geschäftsbeziehung vor. Soweit 
der Wert aller Sicherungsrechte, die uns zustehen, den realisierbaren Wert aller 
gesichteten Ansprüche um mehr als 10 % übersteigt, werden wir auf Verlangen des 
Kunden einen entsprechenden Teil der Sicherungsrechte freigeben; die Auswahl 
der freizugebenden Sicherungsrechte obliegt uns. 

b) Der Kunde ist verpflichtet, während der Zeit des Eigentumsvorbehalts, die 
Liefergegenstände pfleglich zu behandeln. Sofern Wartungs- und 
Inspektionsarbeiten erforderlich sind, hat der Kunde diese auf eigene Kosten 
regelmäßig durchzuführen. Der Kunde verpflichtet sich, die Liefergegenstände 
während der Zeit des Eigentumsvorbehalts gegen Feuer-, Wasser- und sonstige 
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Schäden zu versichern. Der Kunde ist verpflichtet, den Versicherer zu benennen 
und tritt uns schon jetzt etwaige Leistungen des Versicherers ab. Wir nehmen die 
Abtretung hiermit an. 

c) Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Liefergegenstände, 
etwa im Falle einer Pfändung sowie etwaige Beschädigungen oder die Zerstörung 
der Liefergegenstände unverzüglich mitzuteilen. Ein Besitzwechsel der 
Liefergegenstände sowie den eigenen Wohnsitz- oder Geschäftssitzwechsel hat 
uns der Kunde unverzüglich anzuzeigen. 

d) Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere 
bei Zahlungsverzug oder bei Verletzung einer Pflicht nach Tz 6.2 und Tz 6.3 dieser 
Bestimmung vom Vertrag zurückzutreten und die Liefergegenstände 
herauszuverlangen. 

e) Der Kunde ist berechtigt die Liefergegenstände im ordentlichen 
Geschäftsverkehr weiter zu veräußern. Er tritt uns bereits jetzt alle Forderungen in 
Höhe des Rechnungsbetrages ab, die ihm durch die Weiterveräußerung gegen 
einen Dritten erwachsen. Wir nehmen die Abtretung hiermit an. Nach der 
Abtretung ist der Kunde zur Einziehung der Forderungen ermächtigt. Wir behalten 
uns jedoch vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in Zahlungsverzug 
gerät. Eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung der unter 
Eigentumsvorbehalt gelieferten Gegenstände ist dem Kunden nicht erlaubt. 

f) Die Be- und Verarbeitung der Liefergegenstände durch den Kunden erfolgt stets 
im Namen und im Auftrag für uns. Erfolgt eine Verarbeitung mit uns nicht 
gehörenden Gegenständen, so erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum 
im Verhältnis zum Wert der von uns gelieferten Gegenstände zu den sonstigen 
verarbeiteten Gegenständen. Dasselbe gilt, wenn die Liefergegenstände mit 
anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen vermischt sind. 

8. Sachmängelgewährleistung und Garantie 

8.1. Die Gewährleistung bestimmt sich nach gesetzlichen Vorschriften. 

8.2. Für Unternehmer gilt abweichend von Ziffer 8.1. folgendes: 

a) Die Liefergegenstände sind unverzüglich gem. § 377 HGB vom Kunden zu 
untersuchen. Offensichtliche Mängel sind vom Kunden unverzüglich schriftlich 
unter Angabe der Auftrags- und Lieferscheinnummer geltend zu machen; 
andernfalls ist die Geltendmachung des Mängelanspruches ausgeschlossen. Eine 
Rügefrist von drei Arbeitstagen gilt als rechtzeitig. Den Kunden trifft die volle 
Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel 
selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung und für die Rechtzeitigkeit der 
Mängelrüge. Vorstehende Regelungen gelten auch für Zuviel- und Zuwenig- 
Lieferungen sowie für etwaige Falschlieferungen. 
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b) Für Mängel an den Liefergegenständen leisten wir zunächst nach unserer Wahl 
Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. 

c) Der Kunde ist bei fehlgeschlagener Nacherfüllung berechtigt, vom Vertag 
zurückzutreten und Ersatz des Schadens statt der Erfüllung zu verlangen, sofern 
die Pflichtverletzung nicht unerheblich war. Das Minderungsrecht des Kunden 
bleibt unberührt. 

d) Die Gewährleistung beträgt 24 Monate ab Ablieferung der Liefergegenstände. 
Dies gilt nicht, soweit das Gesetz gemäß § 438 Abs. 1 Nr. 2 (Bauwerke und Sachen 
für Bauwerke), § 479 Abs. 1 (Rückgriffsanspruch) und § 634a Abs. 1 Nr. 2 
(Baumängel) BGB längere Fristen vorschreibt sowie in Fällen uns zurechenbarer 
Körper- und Gesundheitsschäden, bei Verlust des Lebens des Kunden oder bei 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verschulden durch uns und bei arglistigem 
Verschweigen eines Mangels. Bei Verträgen, in die Teil B der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/B) insgesamt einbezogen worden ist, 
gelten die Fristen der §§ 438 Abs. 1 Nr. 2, 634a Abs. 1 Nr. 2 BGB nicht. Für 
elektronische oder elektrotechnische Teile von unseren Anlagen beträgt die 
Verjährungsfrist für Mängelansprüche abweichend von den vorgenannten Fristen 
12 Monate. Dies gilt auch, wenn für weitere Leistungen eine andere 
Verjährungsfrist vereinbart ist. 

e) Mängelansprüche des Kunden bestehen nicht bei natürlicher Abnutzung oder 
Schäden, die nach dem Gefahrübergang infolge fehlerhafter oder nachlässiger 
Behandlung und Verwendung, übermäßiger Beanspruchung, fehlerhafter Montage 
bzw. Inbetriebsetzung durch den Kunden oder Dritte, ungeeigneter Betriebsmittel, 
mangelhafter Bauarbeiten, ungeeigneten Baugrunds oder die aufgrund 
chemischer, elektrochemischer oder elektrischer Einflüsse entstehen, die nach 
dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind und die wir nicht zu vertreten haben. Werden 
vom Kunden oder von Dritten unsachgemäße Änderungen, 
Instandsetzungsarbeiten oder Wartungen vorgenommen, so bestehen für diese 
und die daraus entstehenden Folgen ebenfalls keine Mängelansprüche. Wartungen 
dürfen nur durch uns, von uns beauftragte Dritte oder durch uns autorisierte 
Partner durchgeführt werden. Sofern der Kunde eine mangelhafte 
Montageanleitung erhält, sind wir lediglich zu Lieferung einer mangelfreien 
Montageanleitung verpflichtet und dies auch nur dann, wenn der Mangel der 
Montageanleitung der ordnungsgemäßen Montage entgegen steht. 

f) Für die Herstellung unserer Klimakeller verwenden lebensmittelechtes 
Polyethylen. Die Keller werden im Freien am Lagerplatz gelagert. An der Oberfläche 
können bei Bewitterung daher ggf. Schmutzflecken auftreten, welche aus den o.g. 
technologisch unbedenklichen Bestandteilen stammen. Derartige Erscheinungen 
verschwinden bzw. verblassen häufig schon nach längerer Bewitterung und stellen 
somit keinen Mangel dar. 

g) Bei Export unserer Produkte durch unseren Kunden in Drittländer, auch bei 
Weiterverarbeitung durch den Kunden, haften wir nicht für die Exportfähigkeit 
unserer Produkte und die staatliche Genehmigungsfreiheit und Einfuhrfreiheit in 
die Exportländer unseres Kunden. 
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h) Für Schadensersatzansprüche gilt im übrigen Tz 8.0 (Haftungsbeschränkung für 
Schadensersatzansprüche). Weitergehende oder andere als die in dieser Tz 7.0 
geregelten Ansprüche des Kunden gegen uns oder unsere Erfüllungsgehilfen 
wegen eines Mangels sind ausgeschlossen. 
8.3. Eine Garantie besteht bei den vom Verkäufer gelieferten Waren nur, wenn 
diese ausdrücklich abgegeben wurde. Kunden werden über die 
Garantiebedingungen vor der Einleitung des Bestellvorgangs informiert. 

9. Haftung 

9.1. Für eine Haftung des Verkäufers auf Schadensersatz gelten unbeschadet der 
sonstigen gesetzlichen Anspruchsvoraussetzungen folgende Haftungsausschlüsse 
und -begrenzungen. 

9.2. Der Verkäufer haftet unbeschränkt, soweit die Schadensursache auf Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit beruht. 

9.3. Ferner haftet der Verkäufer für die leicht fahrlässige Verletzung von 
wesentlichen Pflichten, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet, oder für die Verletzung von Pflichten, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf 
deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut. In diesem Fall haftet der 
Verkäufer jedoch nur für den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Der 
Verkäufer haftet nicht für die leicht fahrlässige Verletzung anderer als der in den 
vorstehenden Sätzen genannten Pflichten. 

9.4. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei Verletzung von 
Leben, Körper und Gesundheit, für einen Mangel nach Übernahme einer Garantie 
für die Beschaffenheit des Produktes und bei arglistig verschwiegenen Mängeln. 
Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

9.5. Soweit die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt 
dies auch für die persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und 
Erfüllungsgehilfen. 

9.6. Der Verkäufer haftet nicht für den fachgerechten Einbau des Kellers, auch 
nicht für die fachgerechte Benützung des Kellers oder des Materialliftes. 

10. Speicherung des Vertragstextes 

10.1. Der Verkäufer sendet dem Kunden die Anzahlungsrechnung (dies ist 
gleichzeitig die Bestellbestätigung) mit allen Bestelldaten an die von Ihm 
angegebene E-Mail-Adresse zu. Mit der Bestellbestätigung erhält der Kunde ferner 
eine Kopie der AGB nebst Widerrufsbelehrung und den Hinweisen zu 
Versandkosten sowie Liefer- und Zahlungsbedingungen.  
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11. Schlussbestimmungen 

11.1 Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich nach dem in der 
Bundesrepublik Österreich geltenden Recht. Bei Kunden, die Verträge über die 
Lieferung beweglicher Sachen zu einem Zweck abschließen, der nicht der 
beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Verbrauchers zugerechnet werden 
kann, gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch 
zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

11.2 Die Bestimmungen des Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf (UN-Kaufrecht) finden keine 
Anwendung. 

11.3 Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich rechtliches Sondervermögen, so ist Erfüllungsort und Gerichtsstand für 
sämtliche Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis der Geschäftssitz von 
„KLIMAKELLER Beatrix Hansl“. Dasselbe gilt für den Fall, dass der Kunde, der 
Unternehmer ist, keinen allgemeinen Gerichtstand in Österreich hat, oder für den 
Fall, dass der gewöhnliche Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt ist. Auch dann ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag der Geschäftssitz von “ KLIMAKELLER Beatrix Hansl“. Die Befugnis, 
das Gericht an einem anderen gesetzlichen Gerichtsstand anzurufen, bleibt davon 
unberührt. 

11.4 Vertragssprache ist ausschließlich Deutsch. 

11.5. Plattform der Europäischen Kommission zur Online-Streitbeilegung (OS) für 
Verbraucher: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Wir sind nicht bereit und nicht 
verpflichtet an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
 


